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Mit der Botschaft B 69 vom 26. März 2013 unterbreitete der Regierungsrat dem Kantonsrat 
das Dekret zum Beitritt des Kantons Luzern zur Interkantonalen Vereinbarung über die Bei-
träge an die Bildungsgänge der höheren Fachschulen (HFSV). 
Darin zeigte die Regierung auf, dass der Beitritt zur HFSV «keine Mehrkosten verursacht, da 
der Kanton Luzern innerhalb der Zentralschweiz bereits heute die Freizügigkeit kennt, die 
neuen HFSV-Tarife grösstenteils nahe bei den bisherigen FSV-Tarifen liegen und für die 
Bereiche mit erhöhtem öffentlichen Interesse bereits heute höhere Beiträge festgelegt sind.» 

 
Aufgrund von unterschiedlichen Aussagen über die Kostenentwicklung in diesem Bereich 
bitten wir die Regierung, zeitnah folgende Fragen zu beantworten: 
1. Wie sind die Beiträge des Kantons an die höheren Fachschulen und die Frequenzen der 

Studierenden seit 2010? Wie sind sie für die nächsten Jahre budgetiert? Hat der Kanton 
nebst den Beiträgen weitere Kosten für diese Bildungsgänge? Gibt es Bildungsgänge von 
höheren Fachschulen, die nicht in dieser Vereinbarung enthalten sind? 

2. Wie werden diese Bildungsgänge gesamthaft finanziert (Beiträge der Studierenden, Sponso-
ren, Stipendien usw.)? 

3. Welche Vor- und Nachteile haben sich durch die interkantonale Vereinbarung ergeben? 
4. Wie kann der Kanton die Qualität und die Kosten dieser Schulen (Höhe der Beiträge) be-

einflussen? 
5. Auf Bundesebene ist angedacht, dass der Bund in Zukunft nicht nur Beiträge an die Be-

ruf- und höheren Fachprüfungen leistet, sondern auch Beiträge an die Weiterbildung aus-
schüttet. Was bedeutet das für den Kanton Luzern, und wann wird das umgesetzt? 

6. Wie sieht die Entwicklung der Frequenzen und der Kosten im Bereich der Hochschulen 
und Universität im Vergleich zu den höheren Fachschulen aus? Wie hoch ist der Anteil 
des Kantons an den Gesamtkosten? 
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